
zwecken den Frieden. Der äußerste Kontrast zwischen Zivilisation 
und Kultur, der „cultural lag“, ist eine der entscheidendsten ge¬ 
fährlichen Momente unserer Zeit. Die Beherrschung der Natur 
durch die Technik ist in einem rapiden Aufstieg begriffen. Die 
Kunst des menschlichen Verständnisses und Zusammenlehens da¬ 
gegen aber hat seit den Tagen von Sokrates und Plato keinen 
nennenswerten Fortschritt gemacht. 

Wenn es der UNESCO gelingt, zu einer Menschenbildung bei¬ 
zutragen, die das Ethos und die Kunst menschlichen Zusammen¬ 
lebens erhöht, würde sie zweifellos zu einer Humanisierung unse¬ 
rer Kultur beitragen und die Gesellschaft als Ganzes höher führen. 

Kurt B e c s i. 
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